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Veranstalter
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Anmeldung
Wir bitten um eine verbindliche Anmeldung bis spätestens  
zum 31. Januar 2025 per Online-Anmeldung unter: 
www.dnqp.de

Weitere Informationen
Ausführliche Informationen zur Veranstaltung sowie zu Anreise 
und Rücktritts bedingungen finden Sie unter: www.dnqp.de

Kontakt und Anfragen
Deutsches Netzwerk für Qualitätsentwicklung in der Pflege
Albrechtstr. 30, 49076 Osnabrück
Telefon: 0541 969-2004
E-Mail: dnqp-veranstaltung@hs-osnabrueck.de
Internet: www.dnqp.de

Bildnachweis: Aileen Rogge

DEUTSCHES NETZWERK FÜR QUALITÄTS-
ENTWICKLUNG IN DER PFLEGE (DNQP)

Das DNQP ist ein bundesweiter Zusammenschluss von Fach-
kolleginnen und -kollegen in der Pflege, die sich auf Praxis- 
und Wissenschaftsebene mit dem Thema Qualitätsentwick-
lung auseinandersetzen. Übergreifendes Ziel des DNQP ist die 
Förderung der Pflegequalität auf Basis von Expertenstandards 
in allen Einsatzfeldern der Pflege. Die Hochschule Osnabrück 
hat 1992 mit dem Aufbau eines Netzwerks begonnen und 
konnte hierfür eigene grundlegende Erfahrungen auf dem 
Gebiet der Qualitätsentwicklung in der Pflege nutzen.

Zentrale Aufgabenschwerpunkte:
• Entwicklung, Konsentierung, Implementierung und 

Aktualisierung evidenzbasierter Expertenstandards
• Beforschung von Methoden und Instrumenten zur 

Qualitätsentwicklung und -messung
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REFERENTINNEN UND REFERENTEN 

Prof. Dr. Dr. h.c. Andreas Büscher
Wissenschaftlicher Leiter
Deutsches Netzwerk für Qualitätsentwicklung in der Pflege 
Hochschule Osnabrück 

Prof. Dr. Daniela Hayder-Beichel
Professorin für Pflegewissenschaft 
Hochschule Niederrhein, Krefeld

Dipl.-Pflegewirt Moritz Krebs
Wissenschaftliche Mitarbeiter
Deutsches Netzwerk für Qualitätsentwicklung in der Pflege 
Hochschule Osnabrück

Prof. Dr.-Ing. Alexander Schmehmann
Präsident
Hochschule Osnabrück

Dipl. Pflegepädagogin Christine Vogler
Präsidentin
Deutscher Pflegerat, Berlin

TAGUNGSPROGRAMM

Moderation:  Andreas Büscher 

10.00 Uhr  Begrüßung
 Alexander Schmehmann (angefragt) 
 Christine Vogler  
 Andreas Büscher

10.30 Uhr  Die Aktualisierung des Expertenstandards  
 „Kontinenzförderung in der Pflege“  
 Daniela Hayder-Beichel 
 
11.15 Uhr Ergebnisse aus dem Praxisprojekt zum  
 Expertenstandard „Kontinenzförderung  
 in der Pflege“
 Moritz Krebs
 

12.00 Uhr Mittagspause

13.30 Uhr  Arbeitsgruppen zur settingspezifischen  
 Vertiefung des Themas
  Projektbeauftrage der beteiligten Einrichtungen

15.15 Uhr  Kaffeepause

15.45 Uhr  Erkenntnisse zu den bisherigen  
 Praxisprojekten und der Arbeit mit  
 Indikatoren zur Qualitätsteuerung 
 Andreas Büscher

16.30 Uhr  Verabschiedung und Ende der Veranstaltung

THEMENSCHWERPUNKT DES WORKSHOPS

Im Zentrum dieses 27. Netzwerk-Workshops des DNQP steht 
der Expertenstandard „Kontinenzförderung in der Pflege“, der 
2023/2024 durch eine 13-köpfige Expert*innenarbeitsgruppe un-
ter wissenschaftlicher Leitung von Prof. Dr. Daniela Hayder-Bei-
chel aktualisiert und thematisch erweitert wurde. Der vorliegen-
de Expertenstandard nimmt nun den pflegerischen Beitrag zur 
Förderung der Harn- und Stuhlkontinenz gleichermaßen in den 
Blick und gibt Hinweise und Empfehlungen für ein professionel-
les Vorgehen.

In der Zeit von März bis September 2024 haben insgesamt 21 
Einrichtungen aus dem Krankenhaus- und Langzeitpflegebereich 
im Rahmen eines Praxisprojektes die Qualität der Kontinenzför-
derung mit Hilfe des Auditinstrumentes in den Blick genommen. 
Darüber hinaus haben die beteiligten Kolleg*innen die Arbeit 
mit Qualitätsindikatoren zur pflegerischen Kontinenzförderung 
auf Grundlage des aktualisierten Expertenstandards praktisch 
erprobt.

Die Ergebnisse des Projektes werden im Rahmen dieses Netz-
werk-Workshops vorgestellt. Neben einführenden Vorträgen 
zum aktualisierten Expertenstandard und den Projektergeb-
nissen, werden in mehreren parallelen Arbeitsgruppen Projekt-
beauftragte aus den beteiligten Einrichtungen über ihre Erfah-
rungen mit der Arbeit mit dem aktualisierten Expertenstandard 
und dem Auditinstrument sowie der Erprobung von Qualitäts-
indikatoren berichten und mit den Teilnehmenden diskutieren. 
In einem abschließenden Vortrag wird das DNQP eine erste 
Zwischenbilanz zu den bisherigen fünf Praxisprojekten und der 
Nutzung von Indikatoren zur Qualitätssteuerung ziehen und 
einen Ausblick auf die weitere Arbeit geben.


